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RiFa Gnarrenburg RiFa Bremervörde
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Randbedingungen:

Verkehrsbelastung
(Zählung bei km 12+500, FS RiFa Gnarrenburg)
• ca. 2.000 PKW / Tag
• ca.    130 LKW / Tag

 SV-Anteil 6,5 %
 Belastungsklasse Bk3,2

• Nutzung durch 
 Anwohner und Pendlerverkehr (PKW)
 Schwerlastverkehr (LKW)
 Landwirtschaftliche Fahrzeuge
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Randbedingungen:

Vorhandener Oberbau
(Begehung / Bohrkerne / Georadar / FWD-Messungen)
• vertikale Verdrückungen

 Rissbildung und Spurrillen
• Fahrbahnabgänge, insb. am nord-westlichen FBR

 bereits mehrfach erneuert
 mehrere Lagen gebundenes Material

• Vielzahl an Flickstellen
• Unebene Fahrbahnoberfläche
• Radweg mit ausgeprägten Verkippungen und Rissen
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Randbedingungen:

Vorhandener Oberbau
(Begehung / Bohrkerne / Georadar / FWD-Messungen)
• Asphaltdeckschicht

 teilweise mehrlagig in erneuerten Bereichen
 teilweise Oberflächenbehandlung

• bereichsweise Asphalttragdeckschicht im Radweg
• Asphaltbinderschicht im Straßenkörper
• Asphalttragschicht
• Macadamschichtung
• bereichsweise Beton unter Asphalt

 überwiegend in RiFa Gnarrenburg
• Asphaltschichtungen der Bohrkerne überwiegend 

ohne augenscheinliche Mängel (Porosität, Risse,
Schichtenverbund)



LANDKREIS ROTENBURG (WÜMME)
Ausbau der K102 km 8+400 bis km 10+300

Ingenieurgruppe PTM 29.11.2019 LK Rotenburg (Wümme) Seite 8

Randbedingungen:

Vorhandener Oberbau
(Begehung / Bohrkerne / Georadar / FWD-Messungen)
• Befahrung mit dem Georadar (1 GHz und 2 GHz) je 

Fahrspur
• Bereichsweise Über- bzw. Unterdimensionierung 

durch Gesamtdicke des Asphaltes für die Belastungs-
klasse Bk3,2

• Wechselnde Aufbauten
 unterschiedliche Tragfähigkeitseigenschaften
 Last- und Temperaturabhängig
 Begünstigung der Vertikalbewegungen
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Randbedingungen:

Vorhandener Oberbau
(Begehung / Bohrkerne / Georadar / FWD-Messungen)
• zerstörungsfreie Tragfähigkeitsmessungen je 5 m 

vor und nach Bohrkernentnahmestelle
• Setzungsmessung infolge eines Lastimpulses

 Tragfähigkeit Gesamtkonstruktion
 Tragfähigkeit STS / FSS
 Tragfähigkeit Planum / Unterbau

• km 8+450 (± 5 m) ausreichende Tragfähigkeits-
eigenschaften

 bereits erfolgter Bodenaustausch
• weiterer Erkundungsbereich weist keine 

ausreichenden Tragfähigkeitseigenschaften auf
 Mindesttragfähigkeit STS / FSS nicht erreicht
 Mindesttragfähigkeit Planum / Unterbau nicht erreicht
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Randbedingungen:

Vorhandener Oberbau
(Zusammenfassung)
• Oberfläche, insb. Ebenheit mangelhaft
• Rissbildung fortschreitend und noch nicht abgeschlossen
• Tragfähigkeitseigenschaften nicht ausreichend

 Bohrkerne lediglich teilweise mangelhaft
 FWD-Messungen zeigen zu geringe 

Tragfähigkeitseigenschaften in ungebundenen 
Oberbau, Unterbau bzw. Untergrund

• Straßenkörper in kritischem Zustand
 Gebrauchstauglichkeit eingeschränkt

• Bohrkernzustand zeigt, dass eine Sanierung zu 
erneutem Eintreten des derzeitigen Schadensbildes 
führt

• vorhandener Aufbau und Zustand macht daher einen
Ausbau erforderlich
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Randbedingungen:

Vorhandener Unterbau und Untergrund (Auszug)
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Randbedingungen:

Vorhandener Unterbau und Untergrund (Auszug)



LANDKREIS ROTENBURG (WÜMME)
Ausbau der K102 km 8+400 bis km 10+300

Ingenieurgruppe PTM 29.11.2019 LK Rotenburg (Wümme) Seite 13

Ausbaukonzept(e):

• Möglichkeiten im Sinne des R2-Regelwerkes Merkblatt über den Straßenbau auf 
wenig tragfähigem Untergrund:

• Konsolidierungsverfahren
• Bodenaustauschverfahren
• Verfahren mit aufgeständerten Gründungspolstern
• Verfahren unter Einsatz von Leichtbaustoffen
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Ausbaukonzept(e):

• Möglichkeiten im Sinne des R2-Regelwerkes Merkblatt über den Straßenbau auf 
wenig tragfähigem Untergrund:

• Konsolidierungsverfahren  zeitlicher Bedarf

• Bodenaustauschverfahren
• Verfahren mit aufgeständerten Gründungspolstern
• Verfahren unter Einsatz von Leichtbaustoffen
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Ausbaukonzept(e):

• Möglichkeiten im Sinne des R2-Regelwerkes Merkblatt über den Straßenbau auf 
wenig tragfähigem Untergrund:

• Konsolidierungsverfahren  zeitlicher Bedarf

• Bodenaustauschverfahren  räumliche Einschränkung und Entsorgung Torf

• Verfahren mit aufgeständerten Gründungspolstern
• Verfahren unter Einsatz von Leichtbaustoffen
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Ausbaukonzept(e):

• Möglichkeiten im Sinne des R2-Regelwerkes Merkblatt über den Straßenbau auf 
wenig tragfähigem Untergrund:

• Konsolidierungsverfahren  zeitlicher Bedarf

• Bodenaustauschverfahren  räumliche Einschränkung und Entsorgung Torf

• Verfahren mit aufgeständerten Gründungspolstern
• Verfahren unter Einsatz von Leichtbaustoffen  Auftriebssicherheit im 

Bauzustand aufgrund der hoch anstehenden Wasserstände



LANDKREIS ROTENBURG (WÜMME)
Ausbau der K102 km 8+400 bis km 10+300

Ingenieurgruppe PTM 29.11.2019 LK Rotenburg (Wümme) Seite 17

Ausbaukonzept(e):

• Möglichkeiten im Sinne des „Merkblatt über den Straßenbau auf wenig tragfähigem 
Untergrund“:

• Konsolidierungsverfahren  zeitlicher Bedarf

• Bodenaustauschverfahren  räumliche Einschränkung und Entsorgung Torf

• Verfahren mit aufgeständerten Gründungspolstern
• Verfahren unter Einsatz von Leichtbaustoffen  Auftriebssicherheit im 

Bauzustand aufgrund der hoch anstehenden Wasserstände

• Schwimmende Gründungskonzepte ohne Aufständerung
• ein- bzw. mehrlagiger Geogitteraufbau
• Einsatz von Geozellen in Kombination mit Geogitterbewehrung
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Ausbaukonzept(e):

• Konzept I: mehrlagiger Geogitteraufbau
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Ausbaukonzept(e):

• Konzept II: Geozellen und Geogitteraufbau
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Ausbaukonzept(e):

• Konzept III: Geokunststoffummantelte Sandsäulen

Quelle: Hüsker Synthetic GmbH bzw. Keller Grundbau GmbH
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Ausbaukonzept(e):

• Konzept IV: einlagiger Geogitteraufbau
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Ausbaukonzept(e):

• Konzept V: Hybrid- bzw. Bi-Säulen

Quelle: menard GmbH bzw. Keller Grundbau GmbH


